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Landschaften per Mausklick verändern:  
Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung  
präsentiert Projekte zur Klimaanpassung beim Kirche ntag  
 
Die Anpassung an den regional recht unterschiedlich  ausgeprägten Kli-
mawandel und seine Folgen wird in Dresden sehr erns t genommen. 
Gleich zwei Projekte mit maßgeblicher Beteiligung d es Leibniz-Instituts 
für ökologische Raumentwicklung (IÖR) präsentieren sich beim 
33. Deutschen Evangelischen Kirchentag vom 2. bis 4 . Juni im Hörsaal-
zentrum der Technischen Universität Dresden. 
 
Wie sieht der Klimawandel aus in der Region zwischen Erzgebirge und West-
lausitz? Welche Folgen hat er für die Bewohner, für die Stadt- und Regional-
planung, Land- und Forstwirte, die Wasserwirtschaft und die Unternehmen der 
Region? Wie können sich alle am geschicktesten auf die Folgen der Klimaver-
änderung vorbereiten, Chancen optimal nutzen? – Diese Fragen stehen in den 
vom Bund geförderten Projekten MORO KlimaFit und REGKLAM im Mittel-
punkt. 
 
REGKLAM steht dabei für „Entwicklung und Erprobung eines Integrierten Regi-
onalen Klimaanpassungsprogramms für die Modellregion Dresden“. Sieben 
Projektpartner verfolgen drei Hauptziele: Sie erstellen ein Handlungsprogramm 
mit konkreten Anpassungsoptionen für die Region. Sie stoßen Schlüsselprojek-
te zur Umsetzung des Programmes an. Sie bringen regionale Akteure wie 
Vertreter der kommunalen Verwaltung und von Verbänden, Politiker, Unter-
nehmer und Landwirte an einen Tisch und stärken so ein Netzwerk, das die 
Klimaanpassung der Region voranbringen kann. 
 
Das Projekt KlimaFit zielt als Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) auf 
die Klimaanpassung im Rahmen der Regionalplanung. Im Unterschied zu 
REGKLAM konzentriert sich KlimaFit auf Anpassungsoptionen im ländlichen 
Raum und hier vor allem auf Erosionsschutz, Waldmehrung und Hochwasser-
vorsorge. Seit April liegen die Ergebnisse vor. Sie und die weiteren Schritte in 
der Zukunft werden am Stand auf dem Kirchentag präsentiert. 
 
Eine gemeinsame Schnittstelle von REGKLAM und MORO KlimaFit ist das 
Computerprogramm „Pimp your landscape“ (zu Deutsch: Verbessere deine 
Landschaft), das gemeinsam vom Institut für Bodenkunde und Standortslehre 
der Technischen Universität Dresden (TUD) und der Firma PiSolution GmbH 
entwickelt wurde. Es bietet Kindern wie Erwachsenen Gelegenheit, sich als 
Landschaftsgestalter auszuprobieren. Beim Kirchentag wird dazu Gelegenheit 
sein. Per Mausklick kann dann eine Müllkippe zu Wald oder ein Fabrikgelände 
zur Wiese umgestaltet werden. Das Programm zeigt, ob die neue Landschaft 
gut für Wasser, Klima, Wirtschaft oder Erholung ist. Vom 2. bis 4. Juni informie-
ren das IÖR, das Regionalmanagement Dresdner Heidebogen, die TUD und 
die Stadt Dresden gemeinsam über die Projekte zur Klimaanpassung der Regi-
on. Der Stand ist im Themenzentrum „Globalisierung und Umwelt“ im Hörsaal-
zentrum der TU Dresden zu finden.  

27. Mai 2011 

Pressemitteilung 


